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oder zwei K o f e i fe, bei den Bewohnern Chuarefm’s ist e 1 - G a w r ! )

die Länge von zwölf Parasangen; el-Ijar 2 ) heisst bei ihnen die
Länge von zehn Gawr; bei den Bewohnern vonNesef hat derMikal
hundert Kofeif (man sieht, dass hier die Masse des Feldes mit denen
seines Ertrages, nämlich des Getreides zusammengeworfen sind).

6) Der Diwan des Wassers (Diwanol-Mä) 3 ).

Da die Perser Meister in den Bewässerungsanstalten, so sind
auch die arabischen Kunstwörter meistens aus dem Persischen ge

nommen, der Diwan hiess hei den PerS'ern Diwani Meldest 4 )

von Käst 5 ), dem Abgänge des Wassers. Bei den Bewohnern
Merws hiess el-Bost 6 ), die Menge Wassers, welche einem Manne
genügen musste und die aus der Öffnung in der Grösse eines Gersten
kornes floss; eine Wassermenge von zehn Bost hies Nikal 7 );
die ganze Wasserleitung von dem Theilungsorte des Wassers bis
dahin wo es die Erde bewässert, heisst el-Kiwaldsche 8 );

der Canal oder die Bohre, durch welche das überflüssige Wasser
abläuft, die aber sonst verstopft ist, heisst el-Mofriga 9 ), der
Inhaber des Flusses oder des Wassers el-M eil äh i0), sonst der

Matrose, (im Gegensätze von el-Fellab, d. i. der Bauer des Landes);
eine Art von Stricken heisst im Plural el-Merar 11 ), in der ein

fachen Zahl el-Merr ia ) ist ins Französische als amarre einge-
wandert; der Ort der Wassertheilung heisst eth-thiräf ls ), was
sonst der Namen der Kleiderverbrämung, welche ein Majestäts
recht des Islams, jenseits des Oxus heissen die Wasserscheiden
Maferrefkat 14 ), oder Mefrat 15 ); der bewässerte Garten
hiess el-Befend 16 ) und Scha dirwan 17), was insgemein ein
Springbrunn heisst, war der Name einer Art von Brückenkopfes;
das in der Mitte eines Flusses gespannte Seil um die Flüsse abzuhalten
el-Mafsa r 1S ) ; ein von den Canal- oder Teichgräben ausgehobenes
Stück von hundert gebrochenen Ellen, d. i. von hundert Ellen im

Quadrate heisst el-Ofollet 19 ); das die Erde ohne Bewässerungs-
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